Neue Tarife ab 1.3.2026
1) Verbrauch (Strombezug innerhalb der EEG)
· Standard (Haushalte [&] Betriebe): 10,0 ct/kWh
2) Einspeisung (Stromlieferung in die EEG)
PV-Einspeisetarif (monatlich variabel):
· PV-Tarif = min(ÖMAG-Marktpreis (Monat) + 2,0 ct/kWh; max. 9,0 ct/kWh)
Das heißt: Die Vergütung folgt monatlich dem Markt – mit einem klaren Zuschlag – und ist zugleich nach oben gedeckelt, damit die Gemeinschaft insgesamt stabil und planbar bleibt.
Mit dem Marktpreis aus dem Jahr 2025 hätte der monatliche Einspeisetarif wie folgt ausgeschaut:
	Jänner
	9

	Februar
	9

	März
	8,007

	April
	7,855

	Mai
	7,855

	Juni
	7,855

	Juli
	7,965

	August
	7,892

	September
	7,892

	Oktober
	9

	November
	9

	Dezember
	9


Warum das für unsere Mitglieder vorteilhaft ist
· Günstiger Strombezug: 10,0 ct/kWh – weiterhin sehr attraktiv gegenüber klassischen Angeboten am Markt.
· Faire, transparente Einspeisung: Kopplung an den monatlichen Marktpreis schafft Nachvollziehbarkeit, bildet die Realität am Strommarkt ab.
· Regional [&] gemeinschaftlich: Strom aus der Region bleibt in der Region – das stärkt lokale Erzeugung und reduziert Abhängigkeiten.
· Keine Fixkosten: Wir verrechnen weiterhin keine monatlichen Fixkosten für den Betrieb der Energiegemeinschaft. Andere Energiegemeinschaften in der Region verlangen teils über 2 € pro Monat und Zählpunkt – bei uns bleibt es bei reinen Arbeitspreisen.
Kostenvorteil gegenüber Verbund/EVN: Im Vergleich zu den aktuellen Angeboten von Verbund und EVN spart jedes Mitglied beim Bezug von Strom aus der Energiegemeinschaft weiterhin rund 2 Cent pro kWh. 
Dabei ist bereits berücksichtigt, dass derzeit auch beim normalen Netzstrom keine bzw. nur ca. 0,1 Cent/kWh Elektrizitätsabgabe anfällt. Diese Abgabensenkung ist allerdings auf ein Jahr befristet. Ab dem nächsten Jahr steigt der Kostenvorteil der Energiegemeinschaft Prinzersdorf – bei gleichbleibenden Rahmenbedingungen – wieder auf rund 3,4 Cent pro kWh.
Die gute Nachricht zum Schluss – wir sind gerade in den finalen Verhandlungen für den Beitritt von größeren Abnehmern – daher stehen die Chancen sehr gut, dass wir hohe Abnahmemengen für die bevorstehenden produktionsstarken Monate gewährleisten können. Unten findet ihr noch eine graphische Darstellung der Energiemengen 2025 und eine Interpretation dazu.
Bei Fragen meldet euch bitte jederzeit.

